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Druck und Verlag von Otto Thiele in Halle a. S.

Dentſches Reich.
Halle a. S., den 10. September.

Allerhöchſte Kabinettsordre.
An den Prinzen Heinrich, Chef der Hochſeeflotte, iſt

folgende Allerhöchſte Kabinettsordre ergangen:
Als Jch Eure Königliche Hoheit vor Jahresfriſt auf den wich-

tigen Poſten eines Flottenchefs berief, deutete Jch in Meiner
Ordre vom 13. September vorigen Jahres in kurzen Zügen die
vielſeitigen und hohen Aufgaben an, die Eurer Königlichen Hoheit
in dem gegenwärtigen Stadium unſerer Flottenentwickelung
harrten. Die ſoeben zum Abſchluß gebrachten Flottenmanöver
haben zu Meiner großen Freude und Genugtuung in allen Phaſen
Mein Vertrauen in Jhre ſeemänniſchen und militäriſchen Fähig-
keiten, ſowie in Jhre Führereigenſchaften in vollſtem Maße ge-
rechtfertigt. Es drängt Mich, Eurer Königlichen Hoheit aus
vollſtem und wärmſtem Herzen zu dem in ſo kurzer Zeit Er-
reichten Glück zu wünſchen, Jhnen zu danken für die Hingabe, mit
welcher Sie ſich der Erfüllung Jhrer Aufgabe als Flottenchef ge
widmet haben und Eurer Königlichen Hoheit auszuſprechen, daß
Ich der weiteren Entwickelung der Hochſeeflotte in Eurer König-
lichen Hoheit Händen voll freudiger Zuverſicht entgegenſehe.
Indem Ich Mir eine Beſprechung der Einzelheiten für die Kritik
vorbehalte, erſuche Jch Sie, den Admiralen, Kommandanten und
Offizieren Meine vollſte Anerkennung und den Mannſchaften
Meine volle Zufriedenheit mit ihrem Eifer, ihrer Haltung und
ihren Leiſtungen auszuſprechen. Zu beſonderer Freude und
Genugtuung gereicht es Mir, daß das Maſchinenperſonal in voller
Hingabe an ſeinen Beruf in zäher Ausdauer Hervorragendes ge
leiſtet und ſich den höchſten Anforderungen gewachſen gezeigt hat.
Die aus der Anlage erſichtlichen Gnadenbeweiſe ſind bekannt zu
geben. Die Ordensdekorationen für Angehörige der Hochſeeflotte
und der ihr für die Dauer der Manöver unterſtellten Schiffs
verbände folgen zur Aushändigung anbei.

Wilhelmshaven, an Bord Meiner Jacht „Hohenzollern“, den
7. September 1907.

gez. Wilhelm.

wird uns aus Höxter unterm 9. er. gedrahtet: Die rote Partei
verſuchte ſpäter, um ſich in den Beſitz eines Geländeabſchnittes
zu ſetzen, das durch den Bach Nethe gebildet wird, mit der
20. Diviſion einen Angriff mit Sturm auf die Höhen von
Hampenhauſen. Die weſentlichen Teile der beiden Parteien
wurden mit der Eiſenbahn bis in die Nähe des Gefechtsgeländes
geführt und nach und nach ausgeladen, um ſogleich einzugreifen.
Gegen Mittag ließ die Heftigkeit des Gefechts nach.

Se. Majeſtät der Kaiſer verblieb Montag nachmittag
im Manövergelände und bezog das Baracken lager bei Frohn
hauſen.

Die Hochſeeflotte iſt Montag nachmittag zu Landungs-
manövern bei Apenrade in See gegangen.

Das „Militär-Wochenblatt“ ſchreibt: General der
Infanterie Brunſich von Brun, Gouverneur von Thorn,
a in Genehmigung ſeines Abſchiedsgefuches zur Dispoſition
geſtellt.

Aus Deutſch-Südweſtafrika
wird gemeldet: Von den Anhängern Morengas haben
ſich am Sonntag 42 Männer, größtenteils Kriegsleute, mit
97 Weibern und Kindern und 140 Stück Kleinvieh in Ukamas

unterworfen. Sie werden in Warmbad interniert.
Deutſch-ſüdweſtafrikaniſche Landesausſtellung 1909.

In einer Sitzung des Farmervereins Wind-
huk iſt beſchloſſen worden, im Jahre 1909 zur Feier des
25jährigen Beſtehens Deutſch-Südweſt-
afrikas als deutſchen Schutzgebietes in Windhuk eine
Landesausſtellung zu veranſtalten, die alle Wirt ſchaft s-
und Produktionszweige der Kolonie in ſich
vereinigen ſoll. Jn eine Kommiſſion zur Vorbereitung der
Angelegenheit wurden mit dem Rechte der Kooptation ge-
wählt der Vorſitzende des Vereins, Rechtsanwalt und
Farmer Erdmann,
KathemannAvis, Ludwig-Klein-Windhuk und Schaepe-
Paulinenhof. Dem Plane wird das ganze Schutzgebiet mit
großer Sympathie gegenüberſtehen, und es wird auch wohl
ſicher auf eine wirkſame Unterſtützung der Regierung ge-
rechnet werden können. Den Mittelpunkt der Veranſtaltung
wird naturgemäß die landwirtſchaftliche Aus-
el ung bilden müſſen. Hier wird ganz beſonders auf
die Jnnehaltung eines beſtimmten Programms zu achten
ſein, um für die Preisverteilung den richtigen Maßſtab zu
gewinnen. Vor allem wird bei dem zur Aus-ſtellung gelangenden Vieh verlangt werden müſſen, daß
zhteriſch e Leiſtungen aufgewieſen werden, d. h.,
daß ein beſtimmtes, den Landesbedürfniſſen entſprechendes
Zuchtziel bei den einzelnen Tieren erkennbar iſt. Hoffent

gelingt es rechtzeitig, die Ruhe und Sicherheit auch im
An der Kolonie endgültig wiederherzuſtellen, ſo daß die

nſiedler aller Teile der Kolonie bis dahin ihre Leiſtungen
vorführen können

J 1
Deutſchland und Frankreich in Marokto.

Die „Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt
vom i Promemoria der hieſigen franzöſiſchen Botſchaft
ran zöfiſchen v wurde mitgeteilt, daß es in der Abſicht der
en R en Regierung liege, im Einvernehmen mit der ſpani-

Regierung und mit den eigenen Mitteln beider Mächte indenjenigen Vertragshäfen Marotkos, wo eine ſolche Maßregel als

ſowie die Farmer Ruſt-Monte-Chriſto,

notwendig erkannt werden würde, eine proviſoriſche Polizei ein
zurichten mit dem Zweck, daſelbſt die Ordnung aufrecht zu er-
halten und die Bildung der in der Akte von Algeciras vorge-
ſehenen marokkaniſchen Polizeitruppe zu erleichtern. Hierauf
hat die deutſche Regierung geantwortet, ſie habe bon dieſer Mit
teilung und von der in dem Promemorial gegebenen Begründung
Kenntnis genommen; ſie entnehme daraus, daß die in Ausſicht
genommenen Maßregeln proviſoriſchen Charakters ſeien und die
Beſtimmungen der Akte von Algeciras nicht präjudigterent werden,
Die deutſche Regierung habe die Befugnis Frankreichs, ſich für
die Vorgänge von Caſablanca Genugtuung zu verſchaffen, an
erkannt und beabſichtige nicht, der von Frankreich aus dieſem
Anlaß unternommenen und durch außergewöhnliche Umſtände
motivierten Aktion Schwierigkeiten zu bereiten. Sie hoffe und
wünſche jedoch, daß ſich ſchwere Schädigungen der fremden Kauf
leute, wie die in Eaſablanca erlittenen, nicht wiederholen möchten.
Die deutſche Regierung mache deshalb darauf aufmerkſam, daß
nach Anſicht des deutſchen Geſchäftsträgers in Tanger die in der
Akte von Algeciras nicht vorgeſehene Aufſtellung fremder Polizei
korps unter den gegenwärtigen Verhältniſſen Angriffe der Berg
ſtämme auf die Stadt und ernſte Gefahr für Leben und Gut der
Europäer hervorrufen könnte, zumal, wenn jene Maßregel nicht
unter dem Schutze militäriſch unbedingt genuügender Kräfte voll
zogen würde. Die gleiche Gefahr dürfte auch in anderen Hafen
orten beſtehen.

Deutſche, ſpaniſche und franzöſiſche Offiziere vor Tanger.
Nach einer Meldung aus Tanger nahmen die Offiziere der
„Jeanne d'Arc“, des „Déſaix“ und der ſpaniſchen Schiffe am
Sonntag abend an einem Diner an Bord des deutſchen Schul
ſchiffes „Charlotte“ teil. Der Kommandant der „Charlotte“
dankte den Offizieren für ihr Erſcheinen. Es wurden Trink-
ſprüche ausgebracht auf Jhre Majeſtäten den deutſchen Kaiſer,
den König Alfons und auf den Präſidenten Fallières.,

Der Fall Gaedke. Das Schöffengericht Berlin Mitte ſprach
am Montag den Oberſten a. D. Gaedke von der Anklage der
unbefugten Führung des Obbcxſtentitels frei. Sämtliche Koſten
des Verfahrens fallen der Staatskaſſe zur Laſt. Der Verhandlung
wohnten bei der Generalſtaatsanwalt Wachler, Oberſtaats
anwalt Dr. Jſenbiel und im Auftrage des Kriegsminiſteriums der
Geh. Kriegsrat Romen,

Ausland.
Die Friedenskonferenz im Haag.

Die Landkriegskommiſſion beriet am Montag
neuerdings den auf deutſchen Antrag durch die Plenarſitzung
am 7. er. an ſie zurückgewieſenen Entwurf betreffend die Be
handlung neutraler Perſonen in den Staaten Krieg-
führender. Angeſichts der einander gegenüberſtehenden Prin-
zipien über die Heranziehung Neutraler zum Kriegsdienſt ſtellte
Berichterſtatter Borel-Schweiz den Antrag, den ganzen Entwurf
fallen zu laſſen und nur Artikel 66 betreffend das Eiſenbahn-
material Neutraler aufrechtzuerhalten und in die Kriegsrechts-
konvention aufzunehmen. Frhr. v. Marſchall- Deutſchland
ſchloß ſich den Ausführungen Borels in vollem Umfange an. Der
norwegiſche Delegierte Hagerup erklärte, daß er ſich der Ab-
ſtimmung enthalten werde. Von anderer Seite wurde Borel
gegenüber hervorgehoben, daß das erſte Kapitel des Entk-
wurfes, welches die Definition der Neutralen ſowie Be
ſtimmungen enthält, aus welchen Gründen der Neutrali-
tät verloren geht, einen ſo erheblichen Fortſchritt be
deute, daß es ſich empfehle, dieſen Artikel aufrecht-
zuerhalten und die weitere Entwickelung der Materie
einer ſpäteren Zukunft anheimzuſtellen. Auch deutſche rſeits
wurde dieſer Anſchauung nicht widerſprochen, welche insbeſondere
von Nelidow vertreten worden war. Auf Grund dieſer Er-
örterungen wurde ein dreifaches Votum erzielt. Erſtens wurden
Artikel 61, 62 und 63 über den Begriff der Neutralität, zweitens
Artikel 66 über neutrales Eiſenbahnmaterial einſtimmig an-
genommen. Dagegen wurde der geſamte übrige Entwurf den
deutſchen Anregungen entſprechend mit großer Mehrheit fallen
gelaſſen. Sodann beantragte EyſchenLuxemburg, es möge als
Wunſch der Konferenz ausgeſprochen werden, daß die Staaten
ihre Geſetzgebung möglichſt im Sinne des urſprünglichen deutſchen
Entwurfes ausgeſtalten, und daß überhaupt Handel und Verkehr
Neutraler durch die Kriegführung ſo wenig als möglich beein-
trächtigt werde. Nelidow unterſtützte auf das wärmſte den An
trag Eyſchen, der angenommen wurde. Hierauf wurde die Ab
faſſung einer den luxemburgiſchen Anregungen entſprechenden
Reſolution dem Berichterſtatter Borel übertragen.

Türkei.
Die Abreiſe des neuen Fürſten von Samos

iſt verſchoben. Die Pforte ſoll auf Entſendung des Panzerſchiffes
„Meſſudije“ verzichtet haben. Die Vorbereitungen zu deſſen Ab
fahrt würden eingeſtellt. An Stelle des „Meſſudije“ ſollte das
Panzerſchiff „Aſſavitevfik“ nach Samos gehen, doch auch dieſes
ſtellte die Vorbereitungen ein.

Die Finanzen.
Es verlautet, daß der engliſche Botſchafter neuerdings, und

ſogar während der Audienz des Vizeadmirals Drurh auf die
ſchlechte Finanz wirtſchaft des Reiches hinwies, was
großen Eindruck gemacht habe. Die Miniſter der Finanzen, des
Handels und der Landwirtſchaft wurden beauſtragt, ein Projekt
zur Sanierung der Finanzen auszuarbeiten.

Perſien.

Das neue Miniſterium
wird aus acht verantwortlichen Miniſtern beſtehen. Bisher ſind
ernannt: Für Jnneres: Muſchir es Saltaneh; dieſer ſoll, wie
verlautet, die Geſchäfte nur bis zur Ankunft von Nezan es
Saltaneh aus Schiras verſehen; Aeußeres: Saad ed Dauleh;
Krieg: Muſta ufi Mamalik; Finanzen: Kavan ed Dauleh; Juſtiz:
Muſchir el Muelk, bisher Geſandter in Petersburg; öffentliche
Arbeiten: Muhan dis Mamalik; Unterricht noch nicht beſetzt. Für

dieſen Poſten werden Najor el Muelk und Nachtaſcham es
Saltaneh genannt. Ein Portefeuille für Maid el Muelk, den
Bruder des ermordeten Großveziers Emin ed Dauleh, iſt noch
nicht beſtimmt.

Afrika.

Aus Marokko
Admiral Philibert telegraphiert vom 8. September, daß ſich

in den Hafenſtädten und in der Umgebung von Caſablanca
nichts Neues ereignet habe.

Der franzöſiſche Miniſterrat nahm am Montag die
letzten Telegramme aus Tanger zur Kenntnis und
beſchäftigte ſich mit der Frage der aus den Ereigniſſen in Caſa
blanca abgeleiteten Entſchädigungen. Der Miniſterrat
kam zu den Beſchlüſſen, daß die marokkaniſche Regierung verant-
wortlich zu machen und die Höhe der Entſchädigungen für
materiellen Schaden durch eine internationale Kommiſſion feſt-
zuſetzen ſei. Der Miniſter des Aeußeren, Pichon, wurde beauf-
tragt, die Angelegenheit weiter zu verfolgen.

Bei Schluß der Redaktion laufen noch folgende Tele-
gramme ein:

Paris, 9. Sept. Der „Temps“ meint, daß Muley
Hafid bei dem Verſuch, ſich an die Stelle Abdul Aſis zu ſetzen,
auf ernſte Schwierigkeiten ſtoßen werde. Zunächſt
würde es ihm an Geld fehlen; auch zeigten ſich einige Kaids,
die zuerſt ſich ihm angeſchloſſen hätten, jetzt weniger geneigt, ihm
Gefolgſchaft zu leiſten. Mehrere Stämme, darunter der ange-
ſehene Stamm der Traghna in der Nähe von Marragkeſch, hätten
erklärt, daß ſie Abdul Aſis unwandelbare Treue halten würden.

Paris, 9. Sept. Jn einem Telegramm des Generals
Drude wird die Meldung einer Zeitung, er, Drude, habe nach
dem Gefecht am 3. d. M. zwei Marokkaner gefangen genommen,
ſie gezwungen, ihr eigenes Grab zu graben und ſie dann er
ſchoſſen, für un wahr erklärt.

Gibraltar, 9. Sept. Jn Algeciras iſt der Befehl
eingetroffen, daß eine Brigade in Stärke von 7000 Mann
unter General Carr am Mittwoch zur Einſchiffung nach
Tan ger bereit ſein ſoll.

Amerika.

Zur Lage in Zentralamerika.
Nach einem bei dem Generalkonſulat in Hamburg einge

gangenen Telegramm des Präſidenten von San Salvator werden,
nachdem die Regierungen Zentralamerikas die von den Ver
einigten Staaten und Mexiko vorgeſchlagene Friedenskonferenz
angenommen haben, am Montag die Delegierten in Waſhington
zuſammentreten, um das Protokoll zu unterzeichnen, durch
welches Zeit und Ort der Konferenz feſtgeſetzt und für etwaige
vor Unterzeichnung des definitiven Vertrages auftauchende
Schwierigkeiten die Präſidenten von Nordamerika und Mexiko
als Schiedsrichter beſtimmt werden.

China.
Studium der Verfaſſungen,

Es iſt eine Kommiſſion ernannt worden, die ſich nach England,
De utſchland und Japan zum Studium der Verfaſſungen
dieſer Länder begeben ſoll.

Korea.

Die koreaniſchen Jnſurgenten.
Nach einer Zeitungsmeldung aus Tokio haben die koreaniſchen

Jnſurgenten ihren organiſierten Widerſtand aufgegeben. Jhre
Abſicht iſt, Eiſenbahnen und Telegraphenkinien zu zerſtören ſowie
unbewaffnete Japaner zu ermorden. Sie haben bereits
17 Ja paner, ſowohl Männer wie Fraummn, in höchſt grauſamer
Weiſe getötet und ihre Leichen ſchrecklich verſtümmelt.

Aus Nah und Fern.
Peſtverdächtig. Die Hamburger Polizeibehörde teilt mit, daß an

Bord des aus Santos dort eingetroffenen Dampfers „Cordoba“ peſt
verdächtige Ratten gefunden worden ſind. Das Schiff iſt einer Aus
gaſung mit dem Rattentötungsapparat unterzogen und die Weiter
löſchung unter den üblichen Vorſichtsmaßregeln geſtattet worden.
Menſchen ſind nicht erkrankt.

Aus Antwerpen. Die Arbeit wurde Montag morgen in geringem
Umfange wieder aufgenommen. Für heute, Dienstag, wird die weitere
Wiederaufnahme durch die Holzarbeiter im allgemeinen erwartet. Die
Holz, Getreide und Stauarbeiter ſetzen jedoch den Streik fort.

300 Perſonen verletzt. Jm Rathaus zu New market gerieten
am Sonntag bei kinematographiſchen Vorſührungen Bretterverſchläge,
die ſich am Ausgange befanden, in Brand. Es trat eine ſchreckliche
Panik ein. Etwa dreihundert Perſonen wurden verletzt;
mehrere wurden im Gedränge gegen die brennenden Bretterwände ge
preßt und erlitten ſchwere Brandwunden eine Frau iſt umgekommen.

Großer Ausſtand in Sicht Wie die „Frankſurter Zeitung
ausWinnnipeg meldet, haben ſämtliche Eiſenbahntelegraphiſten
der Canadiſchen Pacificbahn ein Ultimatum geſtellt, in dem ſie höheren
Lohn und einen freien Tag in der Woche verlangen andernfalls würden
ſie in den Ausſtand treten.

Furchtbare Brandkataſtrophe. Eine vierſtöckige Dampfmühle
in Raab, in der 200 Arbeiter beſchäftigt waren, iſt völlig nieder
gebrannt. Aus den oberſten Stockwerken ſprangen die Arbeiter
in das Rettungstuch hinab, wobei viele verunglückten. Nach den
bisherigen Feſtſtellungen ſind acht Arbeiter tot und vier
ſchwer verletzt.

Die Peſt. Auf der Jnſel Metelin wurden zwei neue
Peſtfälle feſtgeſtellt.

Bei einer Ruderpartie auf dem Wannſee ertranken in
folge Kenterns des Bootes der 23jährige Küchenchef Otto und
der 31jährige Bootsdiener Bremer aus Wannſee.

Unglücksfälle beim Manöver? Aus Sinsheim a. d.
Elſen z wird uns gemeldet: Die Nachrichten von Unglücksfällen
beim Manöver der 56. Jnfanteriebrigade am 7. September ſind
unrichtig. Bei der ſtarken Hitze ſind natürlich Marſchausfälle
eingetreten, aber ohne jede ernſte Folge geblieben.

Jn der Affäre Kvmarowski hat am Montag, wie die „Neue
Freie Preſſe“ meldet, auch die Frau Tarnowska im Polizei
verhör geſtanden, daß ſie den Anſchlag auf den Grafen



Komarowski im Verein mit dem Rechtsanwalt Prilukow
erſonnen habe.

Kaiſer und Kronprinz. Das innige Verhältnis, das zwiſchen
dem Koiſer und dem Kronprinzen beſteht, zeigte ſich wieder einmal
ſo recht bei den Kaiſertagen in Hannover und Münſter. Wo der
Kaiſer auch erſchien, ſtels zog er ſeinen älteſten Sohn in ſeine
Nähe. Der Kronprinz hatte von Potsdam aus die Reiſe nach
Hannover im Automobil unternommen, und ſein Wagen war, wie
erinnerlich, kurz vor Hannover durch einen Unfall ſtark beſchädigt
worden. Nach ſeiner Ankunft hatte er ſich ſofort in ſeine Ge
mächer im Reſidenzſchloſſe an der Leine begeben. Kurz vor 6 Uhr
traf er im Ständehauſe ein, wo die Provinz Hannover dem Kaiſer
ein Prunkmahl gab. Jm Veſtibül erwartete er ſeinen Vater, und
als dieſer erſchien, eilte er auf ihn zu, umarmte ihn und küßte ihn
herzlich. Der Kaiſer hatte von dem Automobilunfall noch nichts
gehört. Erſt an der Tafel erzählte ihm der Kronprinz davon, und
allgemein fiel die beſorgte Teilnahme des Kaiſers auf. Der
Kronprinz liebt es, ſeinc, Eltern durch allerhand Ueberraſchungen
zu erfreuen. So war er am dritten Kaiſertage in Hannover ohne
Wiſſen ſeines Vaters mit dem Prinzen Oskar in aller Frühe im
Automobil von Hannover nach Kaſſel gefahren, um dort die
Mutter zu beſuchen. Als der Kaiſer um 1 Uhr bei dem kom
mandierenden General von Stünzner das Frühſtück einnahm und
ſein Stuhl zur Rechten leer blieb, war er nicht wenig erſtaunt, als
kurze Zeit darauf ein Telegramm aus Wilhelmshöhe eintraf, das
von der Kaiſerin, dqm Kronprinzen und dem Prinzen Oskar
unterzeichnet war. Um 3 Uhr nachmittags erſchien der Monarch
auf der Rennbahn. Der Kronprinz hatte am Morgen bei ſeiner
Abfahrt ſeiner Umgebung gegenüber geäußert, daß er gegen 4 Uhr
auf dem Rennplatze eintreffen würde, kurz vor 4. Uhr erhielt der
Kaiſer abermals ein Telegramm aus Wilhelmshöhe, das die An-
kunft des Kronprinzen um 5 Uhr meldete. Gegen 5Uhr kehrte der
Kaiſer ins Schloß zurück, und Stunde ſpäter lief das Automobil
des Kronprinzen in den Schloßhof ein. Der Kronprinz eilte ſofort
zum Kaiſer und erſtattete ihm Bericht vom Krankenlager der
Mutter.

Die Fremdenlegion. Ein junger Deutſcher, der ſich für die
franzöſiſche Fremdenlegion hat einfangen laſſen, ſchildert in
einem von den „Münch. N. Nachr.“ veröffentlichten Briefe aus
Bedeau, unweit Sidi-Bel-Abbès, die Lage der Legionäre überaus
traurig. Er ſchreibt u. a.: „Mit dem Eſſen ſieht es wieder
recht ſchlecht aus. Unſere Portionen ſind wieder verkürzt
worden. Heute abend zum Beiſpiel hatten wir ungefähr die
Hälfte von dem, was uns zukommt. Das iſt alles die Schuld von
unſerem Offizier, der ſich durch ſeine übertriebene Sparſamkeit
wahrſcheinlich einen guten Namen bei ſeinen Vorgeſetzten in
Sidi-Bel-Abbès machen will. Heute nacht iſt ſtarker Schnee
gefallen. Er liegt etwa 20 Zentimeter hoch. Da unſere Räume
nur für den Aufenthalt bei großer Hitze eingerichtet ſind,
leiden wir ſehr unter der Kälte. Heute abend ge-
höre ich zum Pikett (etwa 25 Mann ſtark), daß ſich ſtets bereit
halten muß, auszurücken, wenn etwas paſſiert. Die Bevölkerung,
beſonders die marokkaniſchen Araber, ſind nämlich ſehr erbittert
gegen die franzöſiſche Herrſchaft. Vor acht Tagen haben einige
Araber einen Sergeanten überfallen und ermordet. Es ſind
dann ſofort etwa 30 Mann ins Dorf marſchiert und haben ver-
ſchiedene arabiſche Wohnungen zerſtört. Ein Araber wurde im
Handgemenge. mit dem Bajonett erſtochen In den erſten
vierzehn Tagen, als wir hier waren, war das Eſſen direkt
ungenießbar. Vier Mann, darunter drei Deutſche,
ſind in Verzweiflung über die grauſamen Mißhand-
lungen deſertiert, aber wieder ergriffen worden. Sie
haben 15 Jahre Priſon bekommen. Die werden wohl
Deutſchland nie wiederſehen.“ Jn einem im „Schwäbiſchen
Merkur“ erſchienenen Bericht über die von Profeſſor Mille r-
Stuttgart veranſtaltete dritte deutſche Mittelmeerreiſe kommt
der Verfaſſer auch auf die Fremdenlegion zu ſprechen. Er er-
zählt, wie er in Ain-Sephra Gelegenheit hatte, mit
deutſchen Mannſchaften der Legion in Berührung zu kommen.
Er ſagt, es ſei ihm unverſtändlich, „wie ein Menſch mit
b6 Centimes Sold und im Sommer mit kaum ge-
nügender Waſſerration ein ſolches Leben aushalten
kann“. Er fügt hinzu, es ſcheine ſich bei der überwiegenden
Mehrzahl der Leute um ſolche zu handeln, „die nicht wegen
ſchlimmer Dinge die Heimat verlaſſen mußten, ſondern die den
Schritt tatſächlich in der Dummheit und oft im Rauſch
begingen, ſehr vielfach unter dem Eindruck ſozialdemo-
kratiſcher Verläſterungen unſerer Heeres-einrichtungen“. Jn Frankreich herrſcht ein wohlorgani-
ſiertes Werbeſhſtem, um alle ſchwankenden Exiſtenzen in
die Arme der alleinſeligmachenden Fremdenlegion zu ziehen. Jn
den verlockendſten Farben ſchildern in den Wirtshäuſern Werber
das Leben in Afrika. Die Unglücklichen, meiſt bar aller Hilfs-
mittel, laſſen ſich, vom Weine halb berauſcht, betören, nehmen
Handgeld, vergeuden es womöglich in derſelben Nacht und ſind
dann kontraktlich unlösbar an die neue Truppe geſchmiedet. Es
kann in Deutſchland nicht dringend genug davor
gewarnt werden, daß ſich unerfahrene junge
Leute in die Schlingen der gewiſſenloſenWerber locken laſſen und ſich ſo ins Ver-derben ſtürzen.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
W. Eiſenach, 9. Sept. Vor Beginn des 10. Allgemeinen Berg-

mannstages hielt heute die Knappſchaftsberufs-
genoſſenſchaft unter Vorſitz von Geheimrat Krabler-
Alteneſſen ihre Genoſſenſchaftsver ſammlung ab, an der ſich
125 Delegierte aus allen Teilen des Deutſchen Reiches beteiligten.
Auch der Präſident des Reichsverſicherungsamtes Dr. Kauf-
mann und Regierungsrat Hellwig wohnten den Ver-
handlungen bei. Nach Erledigung der laufenden Geſchäfte wurde
u. a. die Frage der durch das Geſetz vorgeſchriebenen, von den
beteiligten Kreiſen als zu weitgehend betrachteten Erhöhung des
Reſervefonds erörtert und der Genoſſenſchaftsvorſtand bevoll-
mächtigt, an maßgebender Stelle dagegen vorſtellig zu werden.
Ueber den Stand der in Vorbereitung begriffenen Unfall-
verhütungsvorſchriften wurde berichtet, die Frage
dürfte in der nächſtjährigen Genoſſenſchaftsverſammlung ihre
Erledigung finden.

Der Allgemeine Deutſche Knappſchaftsverband hielt
gelegentlich des 10. Allgemeinen Bergmannstages unter dem Vor-
ſitz von Geheimrat Weidtmann- Aachen eine General-
verſammlung ab, an der 100 Vertreter der zum Verbande ge-
hörigen Knappſchaftsvereine und der preußiſchen höheren Berg-
behörden teilnahmen. Jn dieſer Verſammlung wurde der Enkt-
wurf zu einer Satzung für die Rückverſicherungsanſtalt der
preußiſchen Knappſchaftsvereine beraten und vorläufig feſtgeſtellt,
Die konſtituierende Verſammlung wird demnächſt nach Berlin
einberufen werden.

Graz 9. Sept. Auf dem 4. internationalen
Stenographenkongreß, der heute hier ſeine Beratungen
aufnahm, trat Profeſſor Gondos aus Budapeſt dafür ein, daß die
Regierungen ſämtlicher Länder, in denen die Gabels-
bergerſche Stenographie verbreitet iſt, gebeten werden
ſollen, den internationalen Verband durch finanzielle Zu-
wendungen zu fördern.

Budapeſt, 9. Sept. Die internationale Ausſtellung für
Arbeiterunfallverhütung und Wohlfahrts-pflege wurde heute vom Staatsſekretär Sterenyi in An-
weſenheit zahlreicher Vertreter auswärtiger Staaten eröffnet.
Der Staatsſekretär begrüßte die auswärtigen Fachmänner, die
ihre reiche Erfahrung der Ausſtellung zur Verfügung geſtellt
hatten. Der Redner wies darauf hin, daß die ſich entwickelnde
Induſtrie Ungarns, dem Beiſpiele großer Jnduſtrieſtaaten nach
eifernd, Jnſtitutionen der Unfall- und Krankenverſicherung nach
Ungarn verpflanzt habe und die Jnvaliditäts- und Krankenver-
ſicherung vorbereite. Redner drückte ſchließlich den Wunſch aus,

mit warmen Worten für die Vorlage ein

Herſtellung von Meterwegen auf dem Nordfriedhofe.

die Ausſtellung möge die internationalen Probleme der Unfall
verſicherung ihrer Löſung näherbringen. Geheimrat Hart-
mann vom deutſchen Reichsverſicherungsamt, der auf die
Rede des Staatsſekretärs antwortete, drückte ſeine Anerkennung
aus über die Sehenswürdigkeiten, die die Ausſtellung biete.

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
W. Bergen, 9. Sept. Heute mittag fand unter großer Teil

nahme die Beiſetzung Edward Griegs ſtatt, nachdem im Muſeum
für Kunſt und Altertum, wo der Sarg aufgebahrt war, eine
Trauerfeier abgehalten worden war.
Kapelle des Krematoriums eingetroffen war, hielt Paſtor Konow
eine ergreifende Trauerrede. Darauf wurde der Sarg in den
Ofen verſenkt. Beim Niederlegen eines Kranzes gab der deutſche
Geſandte der großen Teilnahme des Kaiſers und des deutſchen
Volkes an Griegs Tode Ausdruck und hob die Bedeutung hervor,
die Griegs Muſik für Deutſchland hat.

Die norwegiſche Nordpolexpedition. „Chriſtianias Morgen
bladet“ meldet aus Tromsoe, daß die norwagiſche Nordpol
expedition unter Rittmeiſter Jſachſen vom nördlichen Eismeere
Sonntag abend dort eintraf. Sie berichtet, daß Well man
am 26. Auguſt noch nicht aufgeſtiegen war. Seitdem herrſchten
Nordwind, Nebel und Schnee, was den Aufſtieg verhinderte. Falls
der Aufſtieg bis zum 5. September unmöglich ſei, wollte Wellman
ſeinen Plan für dieſes Jahr aufgeben und ſeine Verſuche im
nächſten Jahre fortſetzen. Er würde in dieſem Fall Ende Septem
ber mit dem Dampfer „Frithjof“ in Tromsoe erwartet werden.

Sport und Jagd.
Rennen zu Berlin-Hoppegarten. Montag, 9. September.

J. Ermunterungs-Rennen. Staatspreis 4000 Mk. und
garantiert 1000 Mk. 1. Frhrn. E. v. Oppenheims „For Ever
(Lewis), 2. Hrn. A. v. Schmieders „Don Carlos“, 3. Kgl. Hpt.Geſt.
Graditz' „Wink“. Tot.: Sieg: 17: 10, Platz 13, 17, 21: 10.
II. Stuten-Biennial 1906/1907. Staatspreis in jedem
Jahre 10000 Mk. und garantiert 3000 Mk. 1. Hrn. Weinbergs
„Anmut“ (Shaw), 2. Freifrau H. v. TieleWincklers „Schloßuhr“.
3. Herren C. v. Lang-Puchhof und A. v. Schmieders „Hochzeit“. Tot.
48, 38, 26: 10. 3. Staats-Preis III. Kl. Preis 4500 Mk. und
garantiert 1000 Mk. K. Hpt.-Geſtüt Graditzs „Hammurabi“ ging
allein über die Bahn. 4. Lo ck v ogel Rennen. Preis
3800 Mk. 1. Herrn J. Beutlers „Clarneß“ (Torke), 2. Hrn.
U. v. Oertzens „Ante portas“, 3. Leutnant G. v. Lippas
„Fuſijama“. Tot.: Sieg 210: 10, Platz 25, 13, 15: 10. 5. Stut e n
Biennial 1907/1908. Preis 13 000 Mk. 1. Hrn. A. Klönnes
„Dinas“ (Boardmann), 2. Frhrn. Ed. v. Oppenheims „Toupet“,
3. Kgl. Haupt-Geſtüt Graditz „Galopade“. Tot.: Sieg 15: 10, Platz

15,33: 10. VI. Staat spreis I. Kl. 13000 Mk.. 1. Hrn. Weinbergs
„Feſtino“ (Shaw), 2. Hrn. Weinbergs „Jgnis“, 3. Gr. L. Henckels
„Rubin“. Tot.: Sieg 10: 10. VII. Beruhigungs-Rennen.
Preis 4000 Mk. 1. Hptm. R. Spiekermanns „Sorglos“ (Me. Der-
mott), 2. Frhrn. Ed. v. Oppenheims „Kohinor“, 3. Hrn. E. v. Krackers
„Niemand“. Tot.: Sieg 27: 10, Platz 12, 14, 15: 10.

Oeffentliche Stadtverordnetenverſammlung,
w. Halle a. S., 9. September 1907

Vorſteher: Geh. Kommerzienrat Steckner.
Eingegangen iſt ein Schreiben vom Ortsverband der

deutſchen Gewerkvereine (H.D.) wegen Errichtung eines all
gemeinen öffentlichen paritätiſchen Arbeits
nachweiſes in unſerer Stadt. Das Schreiben wird an den
Petitionsausſchuß überwieſen.

1. Errichtung eines Schulmuſeums. (Ref. Stadtv. Meye r.)
Magiſtrat hat beſchloſſen, zwecks Errichtung eines Schulmuſeums
in den Haushaltsplan von 1908 den Betrag von 3000 Mark ein-
zuſtellen. Unter Bezugnahme auf die mit vorgelegten Verhand-
lungen und den Beſchluß der Schuldeputation vom 17. April 1907
wird Verſammlung erſucht, vorſtehendem Beſchluſſe beizutreten.
Die dauernde Aufwendung würde von 1909 ab ca. 1500 Mark
jährlich betragen. Stadtv. Greßler bittet, das Schulmuſeum
dem ſtädtiſchen Muſeum anzugliedern und unter eine Verwaltung
zu ſtellen. Stadtv. Knabe hält die Schaffung eines Schul
muſſeums jetzt nicht für notwendig und ſtellt den Antrag, die
Beſchlußfaſſung über die Vorlage ſo lange auszuſetzen, bis der Etat
für 1908 feſtgeſetzt iſt. Erſter Bürgermeiſter Dr. Rive tritt

Es entſpinnt ſich eine
lebhafte Votagungsdebatte, in der Stadtſſchulrat Brendel,
Stadtv. Wolff, Stadtv. Profeſſor v. Blume gegen die Ver-
tagung, Stadtv. Thiele und noch einige andere Herren für
dieſelbe ſprechen. Der Antrag des Stadtv. Knab q gelangt mit
24 gegan 23 Stimmen zur Ablehnung, dahingegen findet ein
vom Stadtv. Thiele geſtellter Antrag, die Beſchlußfaſſung
auszuſetzen, bis der Magiſtrat dem Kollegium Jnformationen
über Zwecke und Ziele eines Schulmuſeums hat zugehen laſſen,
mit 37 gegen 10 Stimmen Annahme.

2. Uebertragung eines Etatsreſtes der Gottesackerverwaltung.
Herſtellung von Backſteingoſſen auf dem Nordfriedhofe auf das

Rechnungsjahr 1907. (Ref. Stadtv. Döhler.) Magiſtrat hat
die Uebertragbarkeit der der Gottesackerverwaltung aus dem
Rechnungsjahr 1906 noch zur Verfügung ſtehenden Mittel für
Herſtellung von Backſteingoſſen an dem Platze vor der Leichen-
halle des Nordfriedhofes in Höhe von 82,50 Mk. auf das Rech-
nungsjahr 1907 beſchloſſen. Die Verſammlung tritt dieſem Be-
ſchluſſe bei und genehmigt die Uebertragbarkeit der zur Be
ſtreitung dieſes Etatsreſtes erforderlichen Geldmittel.

3. Uebertragung eines Etatsreſtes der m
(Ref.

Stadtv. Döhler.) Magiſtrat hat die Uebertragbarkeit der der
Gottesackerverwaltung aus dem Rechnungsjahre 1906 noch zur
Verfügung ſtehenden Mittel für Herſtellung von Meterwegen
hinter den Erbbegräbniſſen im 4. und 5. Querwege auf dem
Nordfriedhofe in Höhe von 120 Mk. auf das Rechnungsjahr 1907
beſchloſſen. Verſammlung wird erſucht, die Uebertragbarkeit der
zur Beſtreitung dieſes Etatsreſtes erforderlichen Geldmittel auf
das Rechnungsjahr 1907 zu genehmigen. Die Arbeiten konnten
bei der außergewöhnlich ungünſtigen Witterung im Herbſt und
Winter nicht ausgeführt werden, wogegen im Frühjahr und
Sommer eine Störung des Verkehrs zu befürchten war. Die
Vorlage findet Annahme.

4. Anrechnung der Hilfslehrerjahre der Oberlehrer auf deren
Veſoldungsdienſtalter und Bewilligung von Umzugskoſten. (Ref.
Stadtv. Dr. Bangert.) Nach dem Grundſatze, daß die Lehrer
an den ſtädtiſchen höheren Lehranſtalten dasſelbe Einkommen be-
ziehen ſollen als an den ſtaatlichen Schulen, beſchließt der
Magiſtrat, vom 1. April 1908 ab den Oberlehrern an den ſtädtiſchen
höheren Schulen a) die über vier Jahre hinausgehende Be
ſchäftigung als Hilfslehrer auf das Beſoldungsdienſtalter an-
zurechnen und b) Umzugskoſten nach den ſtaatlichen Sätzen zu
gewähren. Es würde dem Profeſſor Dr. Schwabe 18 Jahr, dem
Profeſſor Dr. Schollmeher 26 Jahr, dem Profeſſor Dr. Weiſe
6 Jahr und dem Oberlehrer Dr. Borckert 16 Jahr mehr als
bisher auf das Beſoldungsdienſtalter angerechnet werden müſſen,
und für das Jahr 1908 hätte die Stadt dem Profeſſor Dr.
Schwabe 300 Mk., dem Profeſſor Dr. Schollmeher 150 Mk., zu
ſammen 450 Mk. an Beſoldung mehr als nach den bisherigen
Beſtimmungen zu bezahlen. Jn den drei Jahren 1904—-1906
hätte die Stadt an Umzugskoſten für Oberlehrer 1494,86 Mk. zu
bezahlen gehabt. Von den 9 Oberlehrern, welche während dieſer
Zeit hier angeſtellt worden ſind, hatten nur drei größere Be
träge an Umzugskoſten zu beanſpruchen, da ſie ſchon vorher als
Oberlehrer angeſtellt waren Hilfslehrer und Probekandidaten
bekommen bei der erſten Anſtellung als Oberlehrer außer den
Tagegeldern im Betrage von 12 Mk. nur die Fahrkarte nach dem
neuen Wohnorte vergütet. Magiſtrat empfiehlt, 600 Mk. für
Umzugskoſten an Oberlehrer im Haushaltsplane für 1908 vor-

Nachdem der Sarg in der

zuſehen. Die Vorlage findet in der Weiſe Erledigung, daß der
Antrag, die über vier Jahre hinausgehende Beſchäftigung als
Hilfslehrer uf das Beſoldn sdienſtalter anzurechnen, zur
nahme, die Umzugskoſten nach den ſtaatlichen Sätzen zu ge,
währen, mit 22 gegen 21 Stimmen jedoch zur Ablehnung ge.
langt.

Nachbewilligung für Kapitel XI E. II 8 Armenweſen
des Kämmereihaushaltsplans für Aufenthalt in Bädern uſw
(Ref. Stadtv. Dr. Bangert.) Magiſtrat genehmigt die bis jetzt bei
Kapitel XI E II 8 des Kämmerei-Etats für 1907 in Höhe von
105,35 Mk. erfolgten Ueberſchreitungen und bewilligt einſchließ.
lich dieſer Summe im ganzen 2000 Mk. zu dieſer Poſition nach
Der Betrag iſt bei Kapitel XIX 12 abzuſchreiben. Verſammlung
tritt dieſem Beſchluſſe bei.

6. Weiterverpachtung des Ackerplanes Nr. 39 an der Deſſauer-
ſtraße. (Ref. Stadtv. Blumentritt.) Verſammlung er.
klärt ſich mit der Verlängerung eines i wo Eidma
Kohnert hier abgeſchloſſenen Pachtvertragcheg den ehemg
Schäfferſchen Ackerplan Nr. 39 an der De traße auf de

A N

Zeit vom 1. Oktober 1907 bis 30. Septen unter T
bisherigen Bedingungen (930 Mk, Jahrespach erſtandet

7. Vermietung von Räumen im Grundſtück Gr. Ulrichſtraße
Nr. 8. (Ref. Stadtv. Blumentritt.) Verſammlung erklärt
ſich damit einverſtanden, daß die in der 1. und 2. Etage des von
der Stadt erworbenen Hauſes Gr. Ulrichſtraße N. 8 belegenen
Räume auf unbeſtimmte Zeit gegen vierteljährliche Kündigung
und für den jährlichein Mietzins von 1000 Mark an den Kaufmann
William Klooß vermietet werden.

8. Ueberlaſſung eines Teiles vom Siebenhufenplan in Ammen-
dorf zu bergbaulichen Zwecken. (Ref. Stadtv. Roth
Verſammlung exklärt ſich damit einverſtanden, daß der Säch-
ſiſch-Thüringiſchen Aktiengeſellſchaft fürBraunkohlen-Verwertung zu bergbaulichen Zwecken
die auf dem vorgelegten Lageplane mit den Buchſtaben
A. B. C. D. bezeichnete Fläche von 1046,85 Hektar 41 Morgen
des zum Rittergute Beeſen gehörigen Siebenhufenplanes vom
1. Oktober ab unter nachſtehenden Bedingungen überlaſſen wird:
1. Jährlich im voraus am 1. Oktober zum erſten Male ſofort
bei Beginn der Ueberlaſſung iſt ine Nutzungsentſchädigune
von 80 Mark für den Morgen an die Siadthauptkaſſe zu zahlen,

fürfur

2. Zur Sicherung der Stadtgemeinde wegen ctwaiger Werts-
verminderung iſt eine Sicherheit von 1000 Mark für den Morgen
in bar oder mündelſichercn Wertpapieren vor der Uebergabe der
betreffenden Fläche bei der ſtädtiſchen Hinterlegungsſtelle zu
hinterlegen. 3. Die Stadtgeméinde iſt nur verpflichtät, die über
laſſene Fläche im ganzen und ungeteilt zurückzunehmen, wenn
deren bergbauliche Nutzung aufgehört hat. 4. Wegen der An-
ſprüche des derzeitigen Pächters des Siebenhufenplanes hat ſich
die Geſellſchaft mit dem Magiſtrat direkt auseinander zu ſatzen,

9. Landerwerb an der Wolfſtraße im Enteignungsverſahren,.
(Ref. Stadtv. Gygas.) Die Firma G. F. Schatz u. Co. hat
den auf dem mit vorgelegten Plane grün angelegten Landſtreifen
von ca. 10 Quadratmeter Grundfläche, zur Wolfſtraße abzutreten,
Sie fordert eine Entſchädigung von 40 Mark pro Quadratmeter,
Jn Uebereinſtimmung mit der Baudeputation hat Magiſtrat das
Land mit 15 Mark pro Quadratmeter bewertet. Verſammlung
wird erſucht, der Einleitung des Enteignungsverfahrans zuzu-
ſtimmen, wenn die Eigentümer ſich nicht noch nachträglich mit
dem Preiſe von 15 Mark pro Quadratmeter einverſtanden er-
klären. Auf Antrag des Stadtv. Gieſe wird die Vorlage an
den Magiſtrat zurückverwieſen.

10. Aenderung der Fluchtlinie der Dreyhaupt- und Halloren-
ſtraße. (Ref. Stadtv. Gieſe.) Die Erbauung eines Polizei-
Dienſtgebäudes nach Maßgabe des genehmigten Entwurfs bedingt
einige unweſentliche Aenderungen der Fluchtlinie an der Nord-
front des geplanten Grundſtücks ſowie an der Hallorenſtraße.
Die Verſammlung ſtimmt der Abänderung der betreffenden
Fluchtlinien einſtimmig zu.

11. Feſtſetzung von Fluchtlinien für die Verbindungsſtraße
zwiſchen Krauſen- und Krukenbergſtraße. (Ref. Stadtv. Gieſe.)
Um das ſtädtiſche Gelände weſtlich der Volksſchule in dem ehe-
maligen Freybergſchen Garten zu Bauzwecken verwerten
zu können, empfiehlt es ſich, für die Reſtſtrecke der bereits vor-
handenen Straße Fluchtlinien feſtzuſetzen. Die Stadtverordneten-
verſammlung genehmigt die Bau- und Vorgarten-Fluchtlinien
einſtimmig.

12. Petition wegen fernerer pachtweiſer Ueberlaſſung eines
Ackerplanes ſüdlich der neuen Leipziger Chauſſee. (Ref. Stadtv.
Kobe.) Der Landwirt Julius Wolter bittet um fernere
pachtweiſe Ueberlaſſung eines in ſtädtiſchen Beſitz übergegangenen
Ackerplanes an der neuen Leipziger Chauſſee. Ueber die Petition
wird zur Tagesordnung übergegangen.

Außerhalb der Tagesordnung gelangt ein von mehreren
Stadtverordneten unterzeichneter Antrag wegen der Beleuchtung
des Riebeckplatzes nach 11 Uhr abends zur Erledigung. Es wurde
beſchloſſen, die Angelegenheit dem Magiſtrat zur Berück-
ſichtigung zu überweiſen.

Letzte Telegramme.
Berlin, 10. September. Dem „B. L.-A.“ zufolge erfolgte

im dritten Teil der Neubauſtrecke der Hunsrückbahn bei Boppard

abermals ein großer r Der ganze Tunnel iſt bis
auf einen kleinen Teil zugeſchüttet. Glücklicherweiſe befanden
ſich zur Zeit des Einſturzes keine Arbeiter im Tunnel.

Berlin, 10. September. Dem „B. T.“ zufolge iſt in der
hen Schweiz ein Touriſt abgeſtürzt und ſchwer verletzt
worden.

Berlin, 10. September. Dem „B. L.-A.“ zufolge erfolgte
in dem Baſſin der ſtädtiſchen Kläranlage in Berncaſtel eine
gewaltige Exploſion, als ſich der Jnſtallateur Engel mit
brennender Lampe hinabbegab. Er kam, in eine Feuerſäule
gehüllt, zu Tage und ſtarb bald darauf.

Gersfeld (Rhöngebirge), 9. September. Durch Großfeuer
wurden in Poppenlauer vier Wohnhäuſer, 14 Scheunen und
ebenſo viel Nebengebäude eingeäſchert.

Straßburg (Elſ.), 9. Sept. Jn dem benachbarten Schilling
heim ging der Nachtwächter Knöſſel in ſeinem Hausflur auſ
ſeinen Nachbar, den Straßenbahnarbeiter Klein, mit geladenem
Revolver zu. Als Klein floh, verfolgte ihn der Angreifer in
ſeine Wohnung und gab mehrere Schüſſe ab, die ihn aber nur
leicht verletzten. Jn ſeiner Angſt ſprang der Verfolgte aus dem
Fenſter ſeiner Wohnung, wobei er ſich ſchwere Verletzungen
zog. Knöſſel ging darauf in ſeine Wohnung, vergiftete ſeine
beiden Kinder und ſchoß ſich dann eine Kugel in den Kopf. r
erlag ſeinen Verletzungen im Hoſpital.Berneaſtel, 9. September. Der Srohkaufmann und In
duſtrielle Freiherr v. Boch, Mitinhaber der bekannten r
Villeroy u. Boch, fuhr in Mettlach infolge Verſagens der
Bremſe gegen einen Baum. Brau v. Boch und ihr h
wurden e die Scheiben des Wagens geſchleudert und beide

wer verletzt.4 Sahbarg, 9. September. Zum Ort der nächſten Tagung

des Hochſchullehrertages 1908 wurde Jena gewählt. githe
Bern, 9. September. Am Schloßberggletſcher der T i

gruppe ſtürzten zwei Touriſten über eine Wand ab. Der aß
war ſofort e Tegg andere, obwohl ſelbſt verletzt, veranla
die Bergung der Leiche.Warſchau- 9. September. Um 9 Uhr abends e
an einer Sitzung des legaliſierten Verbandes polniſ
Kultur 34 Mitglieder verhaftet.
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Börſen- und Handelsteil.
Allgemeines.

Wochenüberſicht der Reichsbank vom 7. September 1907.

Aktiva:
1. Metallbeſtand (der Beſtand an kursfähigem deutſchen Gelde oder

an Gold in Barren oder ausländiſchen Münzen, das Kilogramm

n
v

10. der Betrag der umlauf. Noten 1 419 406 000 Abn. 33 342 000
11. der ſonſt. tägl. fälligen

Verbindlichkeiten 537 559 000 Abn. 7956 000
12. die ſonſtigen Paſſiva e 52 061 000 Zun. 860 000

W. Beſteuerung der Minendividenden. Die von der Regierung
in Kapſtadt in der geſetzgebenden Verſammlung eingebrachte Ge
ſetzesvorlage, nach der die Jahresgewinne von Kupfer und
Diamantminen-Geſellſchaften über 50 000 Pfd. Sterling mit zehn

in zu 2784 A. berechnet A. 857 413 000 Abn. 3 400 000 Prozent beſteuert werden ſollen, erhielt bei der Kormiſſions-2. al en Keichelaſecſgelcen x 91 691 000 Zun. 358 000 beratung ein Amendement, welches beſtimmt, daß auch die e

3. do. an Noten anderer Banken 15 586 900 Zun. 7274000 tierte Dividende auf Vorzugsaktien mit zwei Schilling pro Pfun4. do. an Wechſeln 1 060 912 000 Abn. 33 310 000 beſteuert werden ſoll.
s5. do. an Lombardforderungen 27 95 An 7 43 6 —y. Von der Berliner Börſe. Zum Börſemhandel ſind unter
6. do. an Effekten 3 t R 6 n. 1,117 o00 üblichem Vorbehalt zugelaſſen: 1. 4000 000 Aproz. A n
7.cdo an ſonſtigen Aktiven 11 Zun. 1. leihe der Hauptſtadt Mannheim von 1907, früheſtens
c 7 Paſſiva: rückzahlbar zum 1. Juli 1912. 2. 40000 000 X Aproz.
8 G e rli briefe in Stücke 5000, 1000, 506 10 000 000 unverändert. Berlingr Pfandbriefe in Stücken von 5000,e 64 814 000 unverändert. 200 und 100 A. 3. 9 999 600 neue Aktien der Allge-

z S. a

2. Ziehung 3. Klasse 217. Königl. Preuss, Lotterſe,
Ziehung vom 9. September 1907. vormittags.

Nur die Gewinne Uber 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.,

(Ohne Gewähr.) (Nachdruek verboten.
090 222 77 711 12 898 988 2038 69 100 98 285

354 73 363 89 696 912 4021 50 [300] 140
502 845 6G195 346 63 [300] 668 930 49

96 506 917 9014 20 86 108 26 273 348

12041 176 404 77
96

2578 z

23
z s 2 2 2 S

z

s

J 2 S 2 S OS

o

à s
28

l

D. S300] 42016 111 204 334 413 580
996 43071 102 595 609 817 44012 148 411 92 571 96 54
247 461 93 514 609 914 20 46545 73 654 776 90 989 47 166 395 [400]
585 647 943 48041 125 92 282 91 306 30 96 558 634 53 787 849 99
49030 63 244 92 493 942 [300)]

50017 202 516 864 90 51350 523 770 808 72 52011 282 48 310
53108 81 83 88 210 14 20 925 54128 60 497 627 96 935 [400] 57 55013
522 607 24 [300] s26 56179 290 492 776 94 856 921 57045 580 86 607
836 978 58722 932 59021 109 13 255 854 726

60036 60 147 248 54 91 327 438 81 797 61105 22 229 94 302
6512 42 47 99 756 890 902 27 62088 215 444 546 604 764 801 93 63151 5
623 743 75 64007 388 156 527 606 65 72 65290 686 711 847 945 66432 503
787 [400] o04 [300] 52 GT71183 242 82 492 548 388 89 [300] 784 68344 782
[800] 845 56 944 58 88 69046 [300] 84 488 564 699

700283 244 386 871 7 1I185 384 473 681 [1000] 714 876 991 72193 290
332 576 (1000] 654 749 875 73014 [300] 186 472 546 [300] 98 7 4062 118
239 557 67 [300] 714 90 75064 [300) 140 245 724 76128 246 [400] 570 808
57 509 910 13 77116 337 432 524 78155 413 62 960 709 95 622 718 824 3
79028 283 443 650 683 92 778 822 [400)]

80054 [300] 57 90 658 62 761 70 81047 222 400 687 766 822 38 89
82039 75 185 [400] 865 469 83053 265 300 77 576 622 27 917 77 84020
[300] 423 550 840 45 85269 465 531 783 [5ö00) s821 86021 301 404 41 81 75

J T [300] 331 53 463 886 973 98 88176 224 304 61 89279 441
400] 67

901383 298 407 23 759 9 1085 114 70 483 59 82 724 961 92266 75 801
13 509 698 711 93094 [5000] 164 215 84 (300] 633 638 744 817 52 318
94130 72 254 340 449 605 72 910 95021 460 564 688 837 57 940 96183 478
564 634 762 92 97089 124 218 44 79 596 98035 95 247 99295 99 402 97
523 776 896 917

1000095 121 833 688 610 101086 308 68 506 660 788 818 969 102107
202 463 91 569 81 682 708 87 94 907 103256 61 97 438 63 596 922 104080
466 558 923 105018 5 233 477 514 18 618 74 715 65 87 880 106269

350 65 69 [400] 714 67 107170 628 648 83 804 919 108026
886 90 095 [400] 109050 385 82 616
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2. Ziehung 3. Klasse 217. Königl. Preuss Lotterie.
Ziehung vom 9. September 1907, nachmittags.

Nur die Gewinne über 144 Mark sind den betreffenden Nummern
in Klammern beigefügt.ſOhne Gewähr.) Nachdruck verboten.)

310 553 641 787 949 1274 363 89 858 2231 442 529 895 936 74 3075 81
185 [300] 498 811 966 4199 262 509 39 630 5191 372 426 70 86 596 644
952 70 6250 484 559 829 68 7191 290 359 85 93 [300] 477 [300] 577 657
783 847 S089 247 326 413 35 [500] 956 9105 533 88 607 840 995

10070 156 63 404 82 552 838 924 42 11089 128 49 53 83 273 335 66
72 482 596 796 r 12278 93 358 72 658 814 13169 77 [300] 388 459 542
76 660 775 826 133 222 351 86 452 15083 116 85 262 74 341 68 442 519
668 16G183 629 722 50 17044 46 117 228 320 625 895 18013 80 157 207
47 85 527 33 621 [400] 98 757 996 19029 199 380 [300] 590 747 56 807 27 903

20088 149 219 67 742 847 94 [300] 942 21105 548 637 93 896 909 75
2188 348 412 49 65 23163 275 317 67 424 715 99 998 24210 40 67 493 745
833 992 25068 115 212 441 26063 335 485 730 858 78 27617 79 707 31 827
28016 [300] 253 343 [300] 98 686 938 29001 99 490 729 88 807 [300] 950 75

30026 329 88 31099 160 299 459 756 848 961 32144 226 50 [5000]
67 96 491 506 61 694 739 33360 603 84 34016 51 142 [400] 328 431 35058
[400] 72 81 465 772 852 36250 66 330 400 62 676 832 37 989 37415 66 685
801 [300] 922 38033 188 259 68 363 39357 600 781 864 71 [300] 933 58 98
40010 43 106 23 25 235 539 662 879 [300] 919 4 1183 688 42077 [3000]

143 547 935 43056 [300] 190 227 639 772 943 92 44302 417 502 55 98 692
748 45052 405 31 662 46001 10 35 93 [300] 164 347 537 658 868 47028
61 286 337 41 646 715 53 48024 62 215 387 [1000] 495 544 73 83 683 49327
405 67 547 676 723 48 908

S0149 201 6 44 311 654 861 66 51155 66 286 [300] 439 633 726 [300]
35 994 52087 178 336 500 750 840 52 53012 196 209 44 460 702 27 861 78
54082 [300] 223 482 517 55012 333 81 413 520 93 626 886 56358 81 939
57171 77 252 321 561 87 604 74 58069 661 768 913 87 59343 449 513 25
96 647 809 15 44 987

60156 212 395 750 909 G 1001 166 481 543 611 [300] 82 97 62049 79
115 300 13 95 602 19 50 778 95 898 915 64 G3186 271 520 83 85 867 70
978 64397 562 [300] 99 697 703 60 98 834 52 G5341 45 513 81 754 862 81
66718 874 978 89 67047 795 [400] 823 944 68267 83 362 [300] 892 69038
126 301 [500] 87 608 45 883 939

70012 110 35 43 302 7 1018 49 61 106 39 247 483 572 92 763 913 72161
234 94 732 [400] 815 94 73202 340 74016 338 75 496 568 788 821 915 66
75085 212 21 [300] 67 410 83 509 35 82 843 76313 666 [500] 789 77229 543
792 901 [500] 78508 604 [300] 26 798 873 79073 391 628 920 61

80094 301 18 88 423 34 511 40 648 837 81051 92 461 626 725 820 46
073 82146 203 4 5 90 313 74 98 401 89 562 77 927 83133 68 209 514 70 620
61 719 909 [10 000] 24 90 84895 953 85135 359 469 653 853 86011 619 730
46 821 87058 73 188 383 518 92 809 977 88020 102 45 72 206 314 68 687
708 39 89017 109 60 81 209 48 [500] 320 443 545 871

390243 91262 343 401 758 92349 [300] 63 [500] 412 544 78 636 70
727 97 93333 57 621 81 765 89 879 94156 265 307 448 530 94 784 946
95056 79 325 57 407 543 709 141 800 96277 391 513 32 669 97137 444604
770 98563 610 780 908 20 99388 665 707 20 834 79 83 92 981

100232 334 616 765 921 101191 271 342 600 67 961 89 102093 1651
347 525 910 103059 107 59 254 99 592 685 823 104078 184 208 38 51 476
208 39 105078 243 314 420 797 106062 371 590 913 20 81 [800] 107230
312 414 80 635 54 750 847 903 108007 373 109163 288 [300]

110027 93 135 268 359 409 707 1400] 883 111118 41 345 47 81 627
213 s88 112476 190 663 823 113113 385 403 60 539 712 818 21 921 27

114012 279 508 115028 371 78 605 21 779 856 967 116235 669 801 935
117109 246 843 118080 281 469 743 119024 372 782 806 940 61

120100 27 456 532 606 66 853 12 1068 207 39 458 602 722 52 857 76
122092 126 29 33 44 208 19 507 [300] 504 685 815 88 123078 268 402 505
626 97 777 840 66 934 124012 49 55 131 212 324 54 [300) 92 692 776
125050 699 812 [300] 928 68 126184 333 667 878 127033 62 420 525 99
670 761 909 128285 444 614 56 738 914 58 76 129062 141 206 412 586 813

130012 37 92 267 79 [8500] 730 88 908 1310095 271 468 550 644 708
s 811 132100 99 289 335 [300] 74 503 654 89 724 88 838 952 [300] 133003
137 215 544 74 789 934 46 134155 261 85 303 7 93 440 735 830 [300] 77
e 135034 112 [300] 52 97 482 614 814 136420 648 93 137034 500 35
52 53 [500] 984 138048 91 255 72 423 60 502 89 783 906 139189 237
441 568 [400] 738

1403e1 405 608 14 1157 64 308 80 656 755 904 142116 250 92 433
215 l300] 727 96 143005 44 114 289 352 [400) 55 474 540 93 685 733

144175 77 204 5 300 586 617 703 813 36 145135 358 426 604 716 146084
323 S 396 1300] 6s2 249 72 227019 101 320 696 508 979 148112 349
679 85 91 G 928 149132 c 827 e

800] 958 142801 24 405 11 588 88 798 818 901 143285 660 [800] 798
44061 645 145080 96 149 61 229 483 [800] 500

618 46 702 21 83 922 146044 101 828 62 60 455 13800] 594 323 73 147278
66 319 57 522 30 51 8083 764 339 84

66 1400] 918638

O168 206 409 590 746 969 78 154027 n 498 526 639 [800] 717
5 o6 226 449 52 613 61 822 153061 62 269 78 33 389

154041 77 1500] 80 372 400 89 598 664 725 79
138 1800] 4883 664 808 94 156231 66 489 713

209 13 78 317 486 502 665 738 802 50 159105 45 5096 689 925 55
160191 79 95 98 404 573 85 682 829 969 161101 397 545 79 345

162077 357 96 400 [300] 19 64 611 80 920 38 163260 482 591
8 [1000] 165083 [10000] 100 365 471 728 946 79166258 803 697 705 [300] 34 67 [300] s27 79 167016 124 45 88 398 522

r n 168185 204 81 46 302 486 584 685 346 54 68 972 859
O068 195 211 334 45 525 680 73 702 918 17 1011 114 53 1400] 315

832 [300] 723 56 814 172076 132 372 471 667 77 729 341 [300] 173040
luooo] alio 620 778 921 17 A. 86 920 I 7 5076 421 36 1800] 59 647 734
905 176564 177078 229 560 378 426 90 59 364 36 178019 142 546 662 342
906 7 59 1300] 179008 71 158 412 18 82 958

180012 92 324 597 832 181016 84 180 279 342 1400] 471 517 34 91
643 59 65 78 95 722 889 94 182279 616 148 909 183024 226 979
184219 308 608 98 794 185128 399 488 186225 482 513 727 50 85 97
893 187203 889 [800) 91 (300) 537 620 53 61 87 900 24 188134 46 528
65 511 702 5 72 189016 92 [300] 145 502 13 681 750

1902383 591 725 43 64 885 962 96 19 1019 15000] 186 434 41 567 724
48 192118 88 97 432 537 [3000] 756 193058 136 38 279 787 194129 64
l300] 565 76 772 807 22 47 195032 244 322 61 95 456 799 196328 444
647 729 34 73 861 197018 277 368 510 606 789 198122 824 1400] 28 539
606 21 [400] 717 929 65 199166 67 284 9783 87

200100 559 715 828 49 64 68 979 201043 113 283 94 302 360 202079
[300] 83 [400] 338 [300) 694 736 83 967 203055 2639 74 317 481 99 554 655
752 806 204228 328 [500) 44 51 477 556 59 798 933 205115 479 519 58 623
31 862 206000 136 385 581 669 786 207005 201 443 524 989 208045 1983
107 78 509 47 65 209232 52 63 67 317 476 533 802 920 67

210146 222 367 410 630 738 71 85 979 21 1062 624 [300] 838 78 83
212322 673 748 961 213075 109 80 571 741 79 214500 614 j05 [300] 59
215023 108 [300] 218 386 419 33 60 529 31 216127 56 63 399 419 97 647
756 833 907 217091 146 241 405 563 [300] s71 218130 425 39 713 914
219104 69 71 [300] 245 [800] 423 44 820 [300] 59 959

220030 336 406 [300] 87 530 49 807 837 93 927 221579 660 222081t
287 223162 [300] 80 301 8 492 518 637 84 765 224275 [300] 366 418 715
813 65 955 95 225064 135 62 [300] 574 691 762 917 87 226027 47 264 567
820 38 95 227138 [300] 208 23 627 45 768 919 [300] 54 228098 208 77 316
45 [300] 493 667 828 986 91 229112 35 496 527 6383 722 80

230365 617 768 76 988 23 1061 424 612 [300) 900 232039 169 204
407 601 83 899 233283 316 677 807 56 88 949 234255 403 514 774 235240
350 834 495 701 92 968 236057 58 160 62 [300] 369 428 56 64 65 572 940
237096 99 241 364 559 613 41 98 755 884 238007 173 131 [300] 316 34 459
[300] 528 93 673 767 239195 800 21 924 69

240303 69 73 713 887 955 24 1029 [300] 215 476 665 710 44 856
242076 327 83 447 66 699 [300] 797 243342 453 512 668 69 751 872 73 928
95 244073 318 65 622 709 14 802 72 [1000] 932 38 91 24 5006 319 682 97
842 78 977 246078 247 348 96 424 31 808 34 67 9601 24 7000 72 197 769
817 53 248262 458 724 [300) 249056 81 185 367 512

250088 97 287 320 96 407 958 25 1234 613 871 968 252188 349 904
253340 88 415 650 728 939 254281 619 708 26 95 840 76 931 255035 171

497 553 732 59 89 858 929 256051 [500] 123 279 336 581 671 997 99 257 190
2483 331 l 91 93 721 886 908 85 258179 646 721 888 972 259191 465
755 874 9260207 81 93 624 732 838 [300] 966 261209 422 518 667 836 262027
59 63 280 364 865 263121 48 581 607 776 905 2644083 24 607 47 718
265135 [300] 207 28 77 445 61 89 746 266172 616 89 729 953 267094
116 250 80 332 439 869 268056 [300] 117 54 598 794 859 [300] 928 [300]
269097 145 64 75 225 44 393 428 501 78 747 830

270025 262 416 544 646 88 [400] 858 9838 66 271141 251 319 499 639
798 272163 201 310 412 659 875 [300] 938 [300] 46 74 273055 325 506
737 870 [500] 914 274121 507 686 722 49 98 916 90 275248 76 346 472
673 946 276301 96 559 698 s59 907 277285 654 97 826 91 278074 18 253
63 319 721 93 803 967 279091 [300] 292 819 57 820 920 1400]

280352 466 72 881 933 [300) 281178 719 8335 54 282000 160 240 367

fündet statt am i

498 514 682 748 283150 616 892 972 284243 414 [300] 668 761 938
275032 107 462 564 614 31 923 286119 [300] 495 702 875 900 287 112

150146 203 315 [300] 41 465 [400] 531 68 616 780 [300] 882 [800]
151004 277 375 642 48 722 805 152154 63 260 458 616 1300] 31 949
28 153073 149 221 347 462 713 400 60 832 51 154156 214 354 443 578
[400] 674 79 713 1300] 15 60 88 825 64 67 923 32 40 1300] 155283 342

482 507 9 97 [300] 156152 228 809 27 68 157180 250 584 648 706
400] 165 [300] 92 783 159ess 455 609

2121 407 658 701 810 161022 46 52 138434 639 54 163489 547 660 975 164015 30 259 r r i
811 [500] 16 912 29 165258 466 524 619 720 804 56 166181 322 46
809 702 69 821 951 77 167133 96 370 482 168233 79 613 66 975 8
169128 95 423 24 522 54 655 707 S170198 357 75 698 705 14 16 98 809 2
5 e 47 311 84 452 537 642 53 77

7 87 524 684 88 711 846 70 52883 913 56 175145 262 [300] 99 447 662 s r 338
43, 441 567 721 55 850 69 919 177102 273 587 743 66 178006 31 9
561 676 748 812 983 98 179206 76 [300] 336 536 613 78 750

180031 193 213 46 635 856
795 97 182140 44 56 290 95 371 820 983 183369 477 1400] 58
959 184160 251 476 611 754 185192 303 17 65 465 556 er W
186168 269 396 602 875 187039 285 92 503 14 78 84 662 96 950 57 74
n 529 666 860 189419 818 24 69 1300]

70 345 450 942 191022 70 132 60 80 339 632 4 23 132120 78 372 638 58 950 193159 349 562 [300] 608 r
512 70 872 74 950 93 195050 296 378 455 598 [3000] 826 997

140 99 [1000] 267 311 651 718 82 86 937 197184 [500] 397 1481 548
676 732 872 198259 386 459 92 554 632 81 199004 291 406 616 712

200278 83 396 698 796 201052 86 200 53 381 408 91 705 91 [6500]
847 202027 139 336 84 523 96 764 902 2030093 193 220 607 204040
72353 205114 86 235 518 638 782 873 98 206065 249 758 74 815
207074 137 392 452 533 628 [300] 813 906 84 98 208187 1300] 328

840 75 z 594 686 702 809 927 [500) J5 125 44 93 316 18 538 68 876 211105 69 3
823 95 947 60 212408 74 542 616 68 719 76 963 54
[3000] 992 214307 95 518 704 37 807 93 911 44 215097 [300] 271 311
727 63 216070 138 478 996 98 217066 119 252 381 601 735 821 218055
126 430 592 696 921 47 219152 303 1300] 430 76 579 89 957

220066 215 33 300 8 69 515 723 957 221051 181 256 313 [1000] 55
[500] 62 794 887 222120 332 889 954 223194 3153 561 62 898 224083
33. 7 930 70 82 232 72 419 522 726 832 226184

3 722 890 99 158 466 74 810 55 s 45 o 23 167 410 657 763 228t02 a t 800
67237 318 640 724 37 75 807 [1000 23 1250 347 1518 935 232019 44 258 [500] 78 307 33 560 713 85 23310 77

23 4020 198 274 357 611 747 861 90 235257 481 98 595 777 969 67 83
236317 [400] 401 878 94 976 237148 328 473 577 691 708 11 27 832
2383093 412 33 66 517 49 636 [500] 96 815 88 239100 361 815 29

240128 228 300 457 602 81 241119 381 511 602 835 75 242077
242 63 86 89 302 80 438 566 942 45 243062 162 221 92 907 244009
31 2322 42 [300] 406 [300] 834 245118 73 309 568 777 930 [300) 73
246125 211 67 325 468 24 684 876 24 7027 [300] 136 296 424 43 564
731 [400] 68 807 248205 358 405 774 554 938 249175 78 444 82 886 958

250049 184 208 37 96 322 687 965 251174 [300] 206 817 46 943
50 252014 137 92 274 372 440 [300] 97 797 825 27 913 253118 74
380 434 46 57 58 77 93 98 595 619 709 818 930 254032 71 513 64 85
750 74 808 43 53 59 [400] 64 255428 506 624 29 907 256042 274 300 81
508 849 [500] 257091 134 94 471 517 758 S81 [400] 258031 56 60
121 297,98 304 [300] 412 30 63 768 259311 664 720 61

60100 246 [300] 612 32 814 73 925 261098 172 284 487 615 990
262060 119 93 235 89 92 301 561 757 263011 418 60 85 507 815 49 968
264083 203 5 61 573 708 851 903 265092 149 424 [300] 28 33 513 48 59
762 266157 61 334 527 747 873 975 267024 153 227 28 517 [400] 603 97
952 268189 [500] 320 540 682 845 945 67 269131 872

270139 805 49 968 27 1085 321 474 815 [3000) 272107 268 315 400
19 781 98 273156 405 571 645 754 55 859 78 938 27 4002 157 66 308 21 85
593 [300] 904 275019 144 321 475 550 614 805 276110 205 20 319 151 577
673,932 277259 528 670 95 278062 77 86 [300] 201 335 452 75 772 807
279024 125 385 461 345 49 639

280212 88 371 89 595 98 912 281303 17 597 925 74 282270 646
816 283036 [300] 164 332 505 662 284257 884 [400) 565 85 6853

631 834 35 286000 51 196 232 659 80 758 287242 310 718
803 98

Beriehtigung: In der Liste vom 7. September vorm. lies 42 490 [300]
Die Ziehung der 4. Klasse 217. Königl. Preuss Klassen- Lotterie

9. Oktober.

meinen Deutſchen KreditAnſtalt zu Leipzig,
Nr. 141 668——150 000 zu 1200

V. Vom Norddeutſchen Lloyd. Die in amerikaniſchen Blättern
verbreitete Meldung, daß der Norddeutſche Lloyd ab 1. September
eine neue Dampferlinie zwiſchen den adriatiſchen Häfen und
Charleſton einrichten werde, iſt, wie von zuſtändiger Seite ge
meldet wird, völlig unbegründet.

A. Prodnkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

L. Hamburg, 9. Septbr. Tägliche ausländ. Offerten in Mark per
Tonne einſchließlich FrachtZollSpeſen. Mitgeteilt von der Preis
berichtſtelle des Deutſchen Landwirtſchaftsrats.)
Weizen: Hardwinter II Juli/ Aug. 232 Aug. Sept. 230
Redwinter II Aug. Sept. 229 Bahia Blanca 79 kg ſchwim. 235
Barletta Ruſſo 78 kg Febr. März 231 La Plata franz. 79 kg
loko 2341 ungar. 79 kg Aug. Sept. 236 Ulka 10 Pud 3
Aug. Sept. 2351 Azima 10 Pud 10 2 Aug. Sept. 236
Roggen: Südruſſ. 9 Pud 10/15 Sept. Okt. 210 AC, Okt. Nov. 209

Hafer: Libau 46/47 kg Okt. /Jan. 172 50/51 kg Okt. 175
Futtergerſte: Südruſſ. 60/61 kg ſchwim. 137 Sept.

138 Okt. Dez. 139 Nov. 140 Dez. 141 M ai s:
Mixed Sept. 150 La Plata ſchwim. Dampfer 147 Sept. Okt.
149 Odeſſa ſchwim. 145 DonauBulg. Sept. Okt. 149

Berlin, 9. Sept. Berliner Produktenbörſe.) Die
amtlich feſtgeſtellten Preiſe waren am Frühmarkt Hafer märk.,
mecklenburg pomm., preuß., poſ. und ſchleſ, ſeiner 191,00 bis

198,00 mittel 181,00 190,00 geringer 175,00 180,00 ab
Bahn und frei Wagen. Mais amerik. mixed 155,00 158,00 runder
148,00 150,00 frei Wagen. Gerſte in'änd. Futterware, mittel
und gering 163,00 173,00 gute 174,00 185,00 ruſſ. und
Donau leichte 155,00 158,00 ab Bahn und frei Wagen. Erbſen,
inländ. und ausländ Futterware, mittel 185,00 198,00 feine
und Taubenerbſen 200,00--215,00 c. ab Vahn und frei Wagen.
Weizenmehl 00 30,00-—32,00 Roggenmiehl 0 u. 126,20 27,80
Weizenkleie 11,50--12,50 A. Roggenkleie 13,75 14,25

L. Weltmarkt. Berlin, 8. Septbe. Tägliche Börſennotierungen auf
dem Weltmarkt in Mark für 1000 kg ausſchl. Fracht, Zoll und Speſen.
(Mitgeteit von der Preisberichtſtelle des Deutſ ch en
Land wirtſchaft srats.) Weizen: BVerlin, 755 gr., Septbr.
230,50, Dezbr. 226,50. Newyork, Red Winter Nr. 2 loko 163,65,
Septbr. 161,25. Chikago, Northern I Spring Septbr. 148,40, Dezbr.
156,10. Liverpool, Red Wint. 2, Dezbr. 178,45. Paris, Lieferungsw.
Septbr. 190,90. Budapeſt, Lieferungsw., Oktbr. Odeſſa, la
925 3--40 Beſ. einſchl. Bordoſpeſ., loko 176,90. BuenosAires
Durchſchn.Qual. bordfr, Roggen: Berlin 712 gr., Septbr.
207,50, Dezbr. 198,50. Odeſſa, 919 einſchl. Bordoſpeſ. loko 151,
Hafer: Berlin 450 gr. Septbr. 175,25, Dezbr. 170,00. Mais: Berlin
Lieſerungsw., Septbr. Newyork mixed, Dezbr. 117,50. Buenos-
Aires, Durchſchn. Qual. bordfr.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Berlin, 9. Sept. Kartofſelſtärke 22,25 22,75 Mk., Kartoffel

mehl 22,25--22,75 Mk., feuchte Stärke Mk.
Oele und Oelfrüchte.

Kölu, 9. Sept. Rüböl loko 79,50, Okt. 78,50.
Hamburg, 9. Sept. Rüböl ruhig, loko verzollt 80,60.
Paris, 9. Sept. Rüböl behauptet, September 84,75, Oktober

85,50, November Dezember 85,25, Jan.April 83,50. z
Amſterdam, 9. Sept. Leinöl feſt, loko 26 Oktober 26

Oktober Dezember 25 Januar- April 24, Mai-Auguſt 23 g.

Spiritus. pſr 100Nordhauſen, 9. Sept. Branntwein 40 Vol. für kg(105 106 Le e el Mk., Branntwein 45 Vol. für 100 kg
(106-- 107 Ltr.) 67,25--68,25 Mk. per September Lieferung Ohne
Faß ab Brennerei, nach Angabe der Vereinigung der Nordhäuſer Korn-
branntweinfabrikanten E. V. durch die Handelskammer notiert.

Hamburg, 9. Sept. Spiritus ruhig, September 25,00. G.,
September-Oktober 25,00 G., Oktober-November 25,00 G.

Paris, 9. Sept. Spiritus ruhig, September 53,00, Oktober
43,00, Januar-April 41,75, Mai- Auguſt 43,00.

Zucker.
W. Hamburg, 9. Sept. Rüben- Rohzucker 1. Produkt Baſis 8890Rendeneßl r frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per

Sept. 20,35, per Oktob. 20,15, per Dezember 20,15, per März 20,55, per
Mai 20,70 per Auguſt 21,05. Tendenz: Ruhig.

W. London, 9. Sept. 9600 Javazucker loko feſt, 11 ſh. 3 d.
Verk. Rüben Rohzucker loko ruhig, 10 ſh. o d. Wert.

Kaffee. m ſirHamburg, 9. Sept. Kaffee-Termin-Notierungen. un fiiGood arg Lantos September 33 G., Dezember 33 G., März

33/, G.. Mai 34 G. Tendenz: Stetig.
Amſterdam, 6. Sept. JavaKafſee, good

loko 35
Wolle und Baumwolle,.

Bremen, 9. September. Baumwolle, ſtetig. Upland middling

68 goco An Lrven, 9. Sept. Wolle. LaPlataZug Type B. Septbr.

6,075 Käufer, Juni 5,80 Verkäufer. Geſchäſtslos.Liverpool 9., Sept. Baumwolle Umſatz 10 000 Ballen,
davon ſür Spekulation und Export 1000 Vallen. Tendenz: Stetig.

Metalle. oAmſterdam, 9. September. Bancazinn feſt, loco 104.
London, 9, Sept. Silber 3116 Lſtrl. ChiliKupfer

per 3 Monate ſpan. 20 Lſtrl., engl. 20/8 Ehrl.,
inn 168 Lſtrl., Zink 21 Lſtrl.8 hin z Sept. Roheiſen. Scotch warrants sh. d.

Warrants Middlesborough III 54 eh. 7 d.

B. Tiere und tieriſche Produkte,.
Schlachtviehmärkte. e

Leipzig, 9. Sept. Bericht über den Schlachtviemarkt o Wenn ſtädtiſchen Viehhofe zu Leipzig. Auftr ieb:
492 Rinder, und zwar 178 Ochſen, 30 Kalben, 173 Kühe, 111 Bullen
191 Kälber; 579 Stück Schafvieh; 1788 Schweine, und zwar 1788
deutſche; zuſ. 3050 Tiere. Preiſe: Ochſen: I. 90, II. 83, III. 74,
IV. 63 für 50 Kg Schlachtgew. Kalben und Kühe: I. 85,
II. 82, III. 72, IV. 63, V. 54 c für 50 kg Schlachtgew. B ullen:
I. 79, II. 74, III. 69 für 50 kg Schlachtgew. Kälber: I. o6,
II. 51, III. 38, V. A für 50 kg Lebendgew. Schafe: I. 45,
II. 43, III. 40 für 50 kg Lebendgew. Schweine: I. 66, II. 64,
III. 60, IV. 57--62 C für 50 kg Schlachtgew. Verkauf: 459 Rinder,
und zwar 166 Ochſen, 27 Kalben, 160 Kühe, 106 Bullen, 191 Kälber,
440 Schafe, 1757 Schweine. Geſchäftsgang: Rinder, Ochſen,
Kalben, Kühe, Bullen, Kälber, Schafe, Schweine mittelmäßig.

C. Neueſte HandelsDepeſchen.
W. NewYork, 9. Sept. Roter WintereWeizen loko 104,, per

Septbr. 105, per Dezbr. 108 per Mai 111/, per Juli 75
Mais per Sept. per Dez. 71, per Mai 698 Mehl 3,85,
Getreidefracht nach Liverpool 1,.

W. Chieago, 9. September. Weizen per Sept. 95, per Dez. 99
Mais per Sept. 60

W. New-York, 9. September. Petroleum Standard white in New-
York 8,45, do. in Philadelphia 8,40, do. in Refined Caſes 10,90, do.
Credit Balances ai Oil City 178.

W. New-York, 9. Sept. Schmalz Weſternſteam 9,45, Rohe und
Brothers 9,60.

ordinary, feſt

Verantwortlich: Für Politit, Feuilleton, Börſen u. Handelsteil: i. V.:
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines u. Lokales: i. V. Ludwig Moelchert,
beide in Halle a. S.
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